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Land unterstutzt Ybbstaler Alpen
LH Mikl-Leitner: Marke zur Starkung der lokalen Wirtschaft

Zwischen schroffen Gipfeln warten mystische Klammen, Schluchten und Héhlen,
aber auch sanfte Almen, Hochplateaus und romantische Flusstaler. In den
Ybbstaler Alpen finden Besucherinnen und Besucher vielseitige Mdglichkeiten fiir
schéne Wander- und Bergtouren. Durch ein Projekt der Leader-Region
EisenstraBe Niederdsterreich haben sich zahlreiche Gemeinden in der Region
zusammengeschlossen, um mit einer gemeinsamen Marke aufzutreten. ,Dieser
Auftritt ist fir den niederfsterreichischen Tourismus und die lokale Wirtschaft
gleichermaBen relevant. Gemeindelbergreifende Initiativen wie die aktuelle sind
Vorzeigeprojekte, wie man sich touristisch nachhaltig zusammenschlieBen kann.
Auch in Hinblick auf das wichtige Thema der Mitarbeiterrekrutierung und
Mitarbeiterbindung, das gerade im Tourismus viele Betriebe betrifft, werden hier
sinnvolle MaBnahmen gesetzt*, betont Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner.

Die Ybbstaler Alpen stehen flr Urspriinglichkeit sowohl hinsichtlich der Menschen
als auch der Natur. Um die Besonderheiten der Region im Sinne eines
naturverbundenen, sanften Tourismus in der Offentlichkeit verstarkt hervorzuheben
und auch der einheimischen Bevdlkerung authentische Erlebnisse zu
ermdglichen, wurden in den vergangenen Jahren mehrere Initiativen gestartet. So
haben sich beispielsweise im oberen Ybbstal bereits 2018 die acht Gemeinden
Gostling an der Ybbs, Hollenstein an der Ybbs, Gaming, Lunz am See, Waidhofen
an der Ybbs, Opponitz, St. Georgen am Reith und Ybbsitz sowie deren
touristischen Leistungstrager im Verein Tourismus-IG Ybbstaler Alpen
zusammengeschlossen. Ziel war es, eine operative Aufgabenteilung vorzunehmen
und unter einer gemeinsamen Marke aufzutreten, um die Region aktiv touristisch
weiterzuentwickeln. ,Bereits nach kurzer Zeit konnte die Umstrukturierung als
Erfolg verbucht werden, die Zahl der Mitgliedsbetriebe wuchs stetig und der
Zusammenhalt innerhalb der Tourismusregion konnte gestarkt werden. Mit dem
Folgeprojekt kann die erfolgreiche Arbeit nun fortgesetzt werden®, zeigt sich
Blrgermeister Werner Krammer, Obmann der Leader-Region EisenstraBe
Nieder@sterreich, erfreut.

Die N&chtigungszahlen in den Ybbstaler Alpen waren 2022 sehr erfreulich. Im
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Sommer konnte man bereits fast an das Rekordjahr 2019 anschlieBen.
Besuchermagneten sowohl flr Tages- als auch Mehrtagesgaste sind u. a. das
Haus der Wildnis in Lunz am See sowie das Mendlingtal, das heuer 25-jahriges
Jubildum feiert. Wichtiger Baustein der Erfolge in der Region sind die Betriebe mit
ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Die geplanten Umsetzungsschritte bis zum
Ende des Projekts im Dezember 2023 umfassen daher unter anderem die
Aufarbeitung des Themas ,Employer-Branding®. ,Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
zu finden und auch zu halten, ist mittlerweile eine der gréBten Herausforderungen
fr unsere Tourismusbetriebe. Mit gemeinsamen MaBnahmen mdchten wir
entsprechend unterstlitzen®, erklart Andreas Purt, Geschéftsflhrer der Mostviertel
Tourismus GmbH. Ein zweiter groBer Fokus ist die Optimierung der
Parkraumbewirtschaftung: ,Der Anstieg des motorisierten Individualverkehrs und
die dadurch entstehende Problematik bei der Parkplatzsuche soll durch eine gut
durchdachte Parkraumbewirtschaftung entscharft werden. Hierzu sollen erste
Uberlegungen und MaBnahmen der gezielten Besucherlenkung definiert werden®,
so Purt.

Die Leader-Region EisenstraBe Niederfsterreich hat gemaB ihrer lokalen
Entwicklungsstrategie das Projekt zur Foérderung ausgewahlt. Es wird mit
Unterstitzung von Land und Européischer Union geférdert. Das Land
Niederdsterreich hat die Unterstitzung aus Mitteln des EU-Programms Leader und
der ecoplus Regionalférderung auf Initiative von Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner beschlossen.

Weiter Informationen: Mag. (FH) Markus SteinmaBl, Wirtschaftsagentur ecoplus,
Telefon +43 2742 9000-19619, E-Mail m.steinmassl@ecoplus.at,
http://www.ecoplus.at/

Amt der Niederésterreichischen Landesregierung Ing. Mag. Johannes Seiter
Landesamtsdirektion/Offentlichkeitsarbeit Tel.: 02742/9005-12174
www.noe.qgv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



mailto:m.steinmassl@ecoplus.at
http://www.ecoplus.at/
http://www.noe.gv.at/presse
mailto:presse@noel.gv.at

	Land unterstützt Ybbstaler Alpen
	LH Mikl-Leitner: Marke zur Stärkung der lokalen Wirtschaft


